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14 65. Jahrgang	 Donnerstag, den 3.04.2025

GRAFENBERGER  
PASSIONS– UND OSTERWEG  

06. bis 27. April 2025 
Täglich von 9 Uhr bis Sonnenuntergang 

 
Der Passionsweg beginnt an der Kelter und lädt  

mit seinen 21 Stationen dazu ein, den bedeutendsten Weg  
der Weltgeschichte in besonderer Weise zu begehen. 

 
Nähere Infos dazu auf der Homepage oder den ausliegenden Flyern. 

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Grafenberg 
in Zusammenarbeit mit anderen christlichen Gemeinden 



Frühling im Rathaus

Nun ist auch im Grafenberger Rathaus der Frühling und Ostern angekommen!
Die Kindergartenkinder und die Erzieherinnen des Kindergartens Brunnäcker
schmückten das Rathaus am 26.03.2025 wunderschön. Viele kleine Oster-
häschen, Hühner und Schäfchen erwarten die Rathausbesucher. Sogar für die
Rathausmitarbeiter gab es selbstgebastelte Häschen mit einem Süßigkeitenos-
ternest. Vielen Dank an die fleißigen Bastlerinnen und Bastler.
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung (online oder telefonisch) bearbeitet.
Melden Sie sich beim jeweiligen Sachbearbeiter
für einen Termin.
Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Ruth Warkentin 93 39-20
E-Mail: r.warkentin@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe, Belegungsplan Halle/Kelter
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Djordjevic 93 39-31
E-Mail: m.djordjevic@grafenberg.de

Personal, EDV, Digitalisierung
Melanie Baumann 93 39-26
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Kindergarten, Schule, Flüchtlinge, Ordnungswidrigkeiten
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (April - September)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (Oktober - März)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Bereitschaftsdienst 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Hausarztpraxis Clemens Reiser 3 34 34
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40

Arzt
ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117

Bereitschaftspraxis Reutlingen: Klinkum am
Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Mo - Fr. 18:00 – 22:00 Uhr, Sa., So.,
Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Reutlingen: Klinikum am
Steinenberg, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 19:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Tel. und Ihrem Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Wasser Friedhof
Seit 26.03.2025 steht das Wasser auf dem Friedhof 
wieder zur Verfügung. 

Vorgezogener Redaktionsschluss
Aufgrund des Feiertages am Freitag, 18.04.2025  findet 
der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW  16 
(Erscheinungstag: 17.04.2025) bereits am Montag, 
14.04.2025 um 12:00 Uhr statt. 
Wir bitten um Beachtung. 

Jubiläumsfeier 10 Jahre Gesunde Gemeinden 
im Landkreis Reutlingen 
Die Gesunde Gemeinde Grafenberg war auch mit einem 
Vortrag vertreten, den Dominique Dembek professionell prä-
sentiert hat!

Guter Austausch mit den weiteren Gesunden Gemeinden. 
Hier gab es Anregungen und Impulse. Ein Focus lag auf der 
Zielgruppe der Babyboomer, die künftig einen wesentlichen 
Beitrag im Ehrenamt aufgrund ihrer beruflichen Erfahrungen 
leisten können.

Viele eingebrachte Ideen anderer Kommunen sind jedoch 
bereits in Grafenberg umgesetzt:
- gemeinsames Seniorenmittagessen
- Spielenachmittag, Stricktreff
- Radausfahrten für Senioren
- Streuobstpädagogik

Ehrenamtliche/r Helfe/r 
für den Tanznachmittag gesucht

Die Gemeinde Grafenberg sucht 
für den Tanznachmittag in der 
Kelter engagierte Helfer/innen 
die beim Auf- und Abbau der 
Tische und Stühle unterstützen. 
Die Veranstaltungen finden ein-
mal im Monat statt.

Der Aufbau findet am Montagnachmittag oder am Diens-
tagvormittag statt. Der Abbau ist am Mittwochvormittag.
An folgenden Terminen findet der sehr gut besuchte Tanz-
nachmittag von 14:00 – 17:00 Uhr in diesem Jahr statt:

08.04.2025       13.05.2025       10.06.2025      09.09.2025       
14.10.2025       11.11.2025       09.12.2025

Sie möchten das Team gerne unterstützen oder ha-
ben Fragen? Dann melden Sie sich bei der Gemeinde 
Grafenberg, Frau Sabrina Hielscher, 07123 9339-11, 
s.hielscher@grafenberg.de

Spielenachmittag, 07.04.2025
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg
Der nächste Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg findet 
am Dienstag, 08.04.2025 statt. Im Rahmen ihrer Angebote 
für Senioren bietet die Gemeinde für Grafenberger aber auch 
Auswärtige diesen Nachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr an. Ein-
lass ist ab 13:30 Uhr. Bitte parken Sie nur an zugewiesenen 
Parkplätzen. Hier dürfen sich die Besucher auf abwechs-
lungsreiche Musik mit Alleinunterhalter Günter Wurster und 
viel Tanzspaß freuen. Lassen Sie sich überraschen wieviel 
Schwung auch in Ihrer Hüfte steckt und machen Sie mit – auch 
Turbotänzer sind herzlich willkommen. Gerne können Sie auch 
bei einer Tasse Kaffee oder einem „viertele Wein“  und einem 
leckeren Kuchen der Musik lauschen. Der Erlös von Kaffee 
und Kuchen sowie der Getränke geht an das Projekt Lischa-
Himalaya (https://www.lischa-himalaya.org). Ein kleiner Un-
kostenbeitrag in Höhe von 5,00 Euro pro Person fällt als Eintritt 
an. Wir freuen uns auf Sie.
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Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter....
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior 
melden Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor 
der Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtli-
chen Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder 
nach Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine 
der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie 
einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 
07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Montag, 07.04.2025
Fahrt: Spielenachmittag in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
Anmeldungen bis 04.04., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 09.04.2025
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Anmeldung bis 08.04., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Restmülltonne und Biotonne
Dienstag, 08.04.2025

Kindergärten

Kindergarten Wiesenhüpfer und Brunnäcker

Blaulicht und Polizeifunk 
Polizeibesuch bei den Vorschulkindern
Am 13. März waren die Vorschulkinder des Wiesenhüpfer-
Kindergartens zu Gast im Brunnäcker-Kindergarten, wo sie 
gemeinsam mit deren Vorschulgruppe den Besuch einer 
richtigen Polizistin neugierig erwarteten. Und schon bald fuhr 
sie mit ihrem Polizeiauto vor und parkte auf dem Vorplatz des 
Kindergartens. Die Kinder waren sichtlich beeindruckt.
Im gemeinsamen Kreis wurde die Erste Polizeihauptmeis-
terin Frau Erhardt herzlich begrüßt und ihre stattliche Uniform 
bewundert. Dann warteten alle gespannt darauf, was die 
freundliche Polizistin vom Alltag der Polizei zu berichten hatte.
Die Kinder erfuhren viel, doch sie wussten auch schon einiges. 
Etwa, dass es Polizeipferde und speziell ausgebildete Spür-
hunde gibt, oder dass außer den verschiedenen Polizeiautos 
oft auch Motorräder und sogar Helikopter bei der Polizei im 
Einsatz sind. Denn zum einen muss die Polizei natürlich gegen 
Menschen vorgehen, die sich gesetzwidrig verhalten, zum 
Beispiel Diebe dingfest machen, Verkehrskontrollen machen, 
bei Verkehrsunfällen die Unfallstelle absichern, bei Feuer die 
Brandursache ermitteln oder auch bei gewalttäigen Konflikten 
eingreifen. Zum anderen ist die Aufgabe der Polizei aber in 
erster Linie, das Gesetz sowie die Menschen zu schützen und 
ihnen zu helfen.

Frau Erhardt zeigte den Kindern alle Bestandteile ihrer Uni-
form. So durften sie sogar die schusssichere Weste an-
probieren und waren erstaunt, wie schwer diese ist. Auch 
das Funkgerät der Polizistin konnten sie genau betrachten 
und lernten dabei wie wichtig so ein Funkgerät bei der Polizei 
ist. Denn nur damit können wichtige Informationen an alle 
Kollegen in der ganzen Umgebung schnell, direkt und auf 
einmal weitergegeben werden können.
Großen Respekt hatten die Kinder davor, dass die Polizis-
tin immer eine Pistole, einen Schlagstock, Pfefferspray und 
Handschellen bei sich haben muss, wenn sie im Dienst ist. 
Schnell wurde klar, wie wichtig der achtsame, sachgemäße 
Umgang mit solchen Waffen ist, dass diese in erster Linie zum 
Selbstschutz dienen und nur von den dafür ausgebildeten 
Polizisten benutzt werden dürfen. Außerdem erfuhren die 
Vorschulkinder, dass Handschellen eigentlich Handschließen 
heißen. Und wenn sie angelegt werden, nennt man das kor-
rekterweise schließen.
Frau Erhardt hatte viele interessante Informationen und er-
zählte den Kindern ebenso fachkundig wie kindgerecht, was 
die Polizei so alles zu tun hat. Die Zeit verging wie im Flug und 
so wurde es höchste Zeit rauszugehen, damit die Kinder das 
Polizeiauto nicht nur von außen bewundern konnten, sondern 
sich auch alle reinsetzen durften. 
Zum Abschluss gab es für jedes 
Kind einen kleinen Polizeirucksack 
gefüllt mit Infomaterial und als ab-
solutes Highlight setzte Frau Erhardt 
schließlich sogar das Blaulicht samt 
Sirene kurz in Betrieb.
Das war wirklich alles sehr imponie-
rend, die Vorschulkinder und ihre 
Betreuerinnen waren beeindruckt 
und bedankten sich herzlich bei der 
Polizeihauptmeisterin für ihren tollen 
Besuch im Kindergarten.
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Ortsbücherei Grafenberg

Bücherei geschlossen
Bitte beachten Sie, während der 

Osterferien 
vom 14.04.2025 bis 26.04.2025 

bleibt unsere Bücherei geschlossen.

Am 29.04.2025 sind wir wieder für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest, 

Ihr Büchereiteam

Apotheke

Apothekennotdienst
Ab dem 01.01.2025 führt die Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg ein neues System der Notdienstver-
teilung der Apotheken ein. 
Einen Jahresplan gibt es leider nicht mehr. 

Den aktuellen Notdienstplan finden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/index.php?id=1922

Zu verschenken

ZU VERSCHENKEN BZW. GESUCHT WIRD
Manche Gegenstände im Haushalt werden irgendwann nicht 
mehr benötig, obwohl sie oft noch gut erhalten sind. 
Bevor diese Dinge auf dem Müll landen, sollte überlegt wer-
den, ob sie vielleicht noch für andere nützlich sind. 

Unter dieser Rubrik „zu verschenken“ können Sie dies tun.
Gerne können Sie uns diesbezüglich eine E-Mail an 
info@grafenberg.de mit dem Gegenstand, sowie dessen Zu-
stand und einer Kontakttelefonnummer schicken. Diese wird 
veröffentlicht. Oder Sie wenden sich direkt an Frau Hielscher, 
Tel. 07123/9339-11.

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 03.04.
17:45 Uhr: Für immer hier
20:30 Uhr: Niki de Saint Phalle

Freitag, 04.04.
14:00 Uhr: Die kleine Glocke Bim rettet Ostern
15:45 Uhr: Flow
17:45 Uhr: Für immer hier
20:30 Uhr: Niki de Saint Phalle

Samstag, 05.04.
14:00 Uhr: Die kleine Glocke Bim rettet Ostern
15:45 Uhr: Flow
17:45 Uhr: Für immer hier
20:30 Uhr: Niki de Saint Phalle

Sonntag, 06.04.
14:00 Uhr: Die kleine Glocke Bim rettet Ostern
15:45 Uhr: Flow
17:45 Uhr: Für immer hier
20:30 Uhr: Niki de Saint Phalle

Montag, 07.04.
18:00 Uhr: Niki de Saint Phalle
20:15 Uhr: Für immer hier

Dienstag, 08.04.
18:00 Uhr: Niki de Saint Phalle

Mittwoch, 09.04.
18:15 Uhr: Niki de Saint Phalle
20:30 Uhr: Like A Complete Unknown

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine:
9. April 2025

Thema Orientierung und Mobilität und  
Lebenspraktische Fähigkeiten

Referentin Frau Ursula Sperrer-Kniep
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-
Meeting ein.

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025

Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5
Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110

Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland

Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
Ortseinwahl suchen: https://us06web.zoom.us/u/kdGaTErV99

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Vorübergehende Sperrung der K 6769  
Ortsdurchfahrt Gundelfingen aufgrund von 
Felssturzgefahr
Die K 6769 von Hayingen nach Münsingen wird auf Höhe 
der Ortsdurchfahrt Gundelfingen zwischen der Ortsbebau-
ung „Wittstaig“ und der Matthias-Erzberger-Straße für den 
Verkehr vorübergehend voll gesperrt. Es besteht die Ge-
fahr herabstürzender Felsen, die nur durch umfangreiche 
Sicherungsmaßnahmen beseitigt werden kann. Zum Schutz 
der Verkehrsteilnehmenden muss die Ortsdurchfahrt daher ab 
Montag, 31.03.2025, 13 Uhr gesperrt werden.
Eine Umleitung ist eingerichtet und wird von Indelhausen 
über Granheim - B 465 - Bremelau bis nach Hundersingen 
einschließlich der Gegenrichtung geführt. Die K 6769 ist von 
Hayingen kommend bis zur Ortsbebauung „Wittstaig“ bzw. 
von Münsingen kommend bis zur Matthias-Erzberger-Straße 
erreichbar. Für den öffentlichen Personennahverkehr können 
durch eine innerörtliche Umleitung die Fahrzeiten  bis ein-
schließlich 11.04.2025 weitgehend aufrechterhalten bleiben, 
über den Fahrplan in den Osterferien ab dem 12.04.2025 wird 
rechtzeitig informiert.  Von der Sperrung betroffen ist auch ein 
Teilabschnitt des Premiumwanderwegs „hochgeswiggert“, 
der unterhalb der Burgruine Hohengundelfingen entlang führt.
Auf Höhe der Burgruine Hohengundelfingen drohen groß-
volumige Felskörper unmittelbar auf die Fahrbahn der Kreis-
straße zu stürzen. Um die Verkehrssicherheit wiederherzu-
stellen, sind umfangreiche Arbeiten am Oberhang und den 
dortigen Felsen notwendig. Das Landratsamt Reutlingen 
setzt sich für eine schnellstmögliche Umsetzung dieser Si-
cherungsmaßnahmen ein, bereitet sich jedoch aufgrund der 
örtlichen Gegebenheiten auch auf eine eventuelle Sperrung 
bis September vor. Ziel ist es, die durch die Sperrung ver-
ursachten Einschränkungen für die Bürgerinnen und Bürger 
soweit möglich gering zu halten.
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen auf den klas-
sifizierten Bundes-, Landes- und Kreisstraßen können im 
Baustellen- und Ereignismanagement (BEMaS) des Landes 
Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Bau-
stellen abgerufen werden.

Osterlämmer filzen und mit den Rangern auf Dinosaurier-
suche gehen 
Kinderferienprogramm im  
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb
Ein spannendes Veranstaltungsangebot für Kinder bietet das 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in den Osterferien. 
Unter Leitung von Filzkünstlerin Christiane Ludwig-Wolf 
filzen Kinder am 15. April 2025 Osterlämmer oder kleine 
Teppiche aus Wolle. 
Am 16. April 2025 können Kinder mit den Rangerinnen und 
Rangern bei einer Exkursion in Lichtenstein unter dem 
Motto „Zeitreise in die Urzeit der Schwäbischen Alb“ mehr 
über Dinosaurier erfahren. 
Eine Anmeldung ist für beide Veranstaltungen erforderlich. 

Schafe pflegen die Wacholderheiden im UNESCO-ausge-
zeichneten Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Dass man 
aus Schafswolle wunderschöne Deko-Osterlämmchen oder 
Wollteppiche mit Schafsmotiv filzen kann, können Kinder ab 
sechs Jahren am Dienstag, 15. April 2025, beim Kinderferien-
programm unter dem Titel „Vom Schaf zur Wolle und von der 
Wolle zum Schäfchen“ selbst ausprobieren. Außerdem erfah-
ren sie mehr über die Artenvielfalt auf den Wacholderheiden 
und warum diese so schützenswert sind. Diese Osterferien-
aktion für Kinder wird angeleitet von der Münsinger Filzkünst-
lerfamilie Ludwig-Wolf. Die Aktion beginnt um 13:30 Uhr und 
endet gegen 17:00 Uhr.
Die Kosten betragen 9 Euro pro Kind, einschließlich des 
Materials und gegebenenfalls des Eintritts in die Ausstellung. 

Es sollte genügend zu trinken und ein Vesper mitgebracht 
und ältere Kleidung getragen werden. Die barrierearme Aktion 
(Aufzug vorhanden) findet im Biosphärenzentrum Schwäbi-
sche Alb in Münsingen-Auingen in Kooperation mit der Bio-
sphärenvolkshochschule Bad Urach-Münsingen statt.

Am Mittwoch,16. April 2025, findet eine weitere Kinderferien-
aktion mit den Rangerinnen und Rangern des Biosphärenge-
biets Schwäbische Alb statt. Bei der „Zeitreise in die Urzeit der 
Schwäbischen Alb“ erkunden die Kinder die Vergangenheit 
unseres Mittelgebirges. Lebten auf der Alb früher eigentlich 
Dinosaurier und wie ist die Landschaft hier entstanden? Mit-
machen können Kinder von sieben bis zwölf Jahren. Junior 
Ranger (Kids) und alle die es werden wollen, erhalten für die 
Teilnahme an dieser Veranstaltung einen Stempel. Vesper, 
Getränk, Rucksack, robuste Kleidung und gutes Schuhwerk 
sind mitzubringen. Start ist um 14.30 Uhr. Treffpunkt ist das 
Schützenhaus Unterhausen in 72805 Lichtenstein-Unterhau-
sen. Ende ist gegen 17.00 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Bei beiden Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Plätze werden nach An-
meldeeingang vergeben. Anmeldeschluss ist der Donnerstag, 
10. April. 2025. Die Anmeldung ist nur online unter https://www.
biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen#/event möglich.

Hintergrundinformationen:
Bei Fragen zu den Kinderveranstaltungen und sonstigen Ver-
anstaltungen hilft das Team des Biosphärenzentrums unter 
Tel. 07381-932938-31 von Mittwoch bis Sonntag (11:00 bis 
16:00 Uhr, ab 1. April 10:00 bis 18:00 Uhr) gerne weiter. Die 
Veranstaltungen sind Teil des Jahresprogrammes des Bio-
sphärenzentrums Schwäbische Alb. Weitere Infos und Ver-
anstaltungen unter https://www.biosphaerenzentrum-alb.de

Im Rahmen der Kinderferienaktion des Biosphärenzen-
trums können Kinder kleine Schäfchen filzen;  
Foto: Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb. 

Offene Felderbegehung auf dem ökologischen 
Versuchsfeld in Maßhalderbuch
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen lädt zu einer Be-
standsbesichtigung auf das ökologische Versuchsfeld nach 
Maßhalderbuch am Mittwoch, 09. April 2025, um 19:00 Uhr, 
ein.
Im diesem Rahmen informiert das Kreislandwirtschaftsamt 
über aktuelle Themen und anstehende Arbeiten und bietet 
eine Plattform zum Austausch von Erfahrungen an.
Das Versuchsfeld in Maßhalderbuch befindet sich dieses Jahr 
direkt an der Straße nach dem Betrieb von Ödenwaldstetten 
kommend.
Das Landratsamt freut sich über einen Besuch.



Seite 8	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Nummer 14

Stärkung der Verkehrsinfrastruktur an Bundes- 
und Landesstraßen in den Landkreisen Reut-
lingen, Tübingen und Zollernalb im Jahr 2025
„Wir haben im Regierungsbezirk Tübingen ein dichtes Stra-
ßen- und Radwegenetz. Damit diese Infrastruktur auch in 
Zukunft leistungsfähig bleibt, setzen wir unsere Erhaltungs-
maßnahmen konsequent fort. Im Jahr 2025 investieren wir 
wieder erhebliche Mittel in den Erhalt, die Sanierung und 
den Ausbau unserer Straßen, Brücken und Radwege. Dabei 
ist uns bewusst, dass diese Bauarbeiten für Anwohnende 
und Verkehrsteilnehmende mit Einschränkungen verbunden 
sind. Wir danken daher allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr 
Verständnis und dafür, dass sie diese Investitionen in unsere 
Mobilität mittragen", so Regierungspräsident Klaus Tappeser.

Nachfolgend sind die geplanten Maßnahmen in den Land-
kreisen Tübingen, Reutlingen und Zollernalb im Einzelnen 
beschrieben. Über den genauen Beginn und Ablauf der jewei-
ligen Baumaßnahme sowie die hierfür erforderlichen Verkehrs-
umleitungen wird das Regierungspräsidium in einzelnen Pres-
semitteilungen jeweils rechtzeitig vor Baubeginn informieren.

Erhaltungsmaßnahmen

B 463, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Balingen-
Dürrwangen und Albstadt-Laufen (1)
Im Mai 2025 erfolgt die Fahrbahndeckenerneuerung im Zuge 
der B 463 zwischen dem Abzweig der L 446 bei Balingen-Dürr-
wangen und der Brücke über die Eyach bei Albstadt-Laufen. 
Die Maßnahme ist Teil der Sanierung der B 463 zwischen 
Balingen-Dürrwangen und Albstadt-Lautlingen.
Die Verkehrsführung erfolgt zusammen mit der Baumaßnahme 
„Sanierung Tunnel Albstadt-Laufen“. Für die Erneuerung des 
rund 1,6 Kilometer langen Streckenabschnitts sind Kosten in 
Höhe von etwa einer Million Euro veranschlagt.

B 463, Fahrbahndeckenerneuerung in Albstadt-Lautlin-
gen (2)
Ab Mai 2025 beginnt die Fahrbahndeckenerneuerung in Alb-
stadt-Lautlingen im Abschnitt zwischen der Einmündung B 
463/„Auf Steingen“ und der Einmündung B 463/K 7151 „Höri-
straße“. Im Rahmen dieser Maßnahme führen die Stadt Alb-
stadt und die Albstadtwerke auch Leitungsarbeiten durch. Die 
Verkehrsführung erfolgt zusammen mit der Baumaßnahme 
„Sanierung Tunnel Albstadt-Laufen“. Die Kosten für die 700 
Meter lange Fahrbahndeckenerneuerung belaufen sich auf 
rund 500.000 Euro.

L 249, Hangsicherung Sirchinger Steige bei Bad Urach (3)
Im Herbst 2025 ist geplant, mit den Arbeiten zur Böschungs-
sicherung im Abschnitt zwischen Bad Urach und dem Bad 
Uracher Ortsteil Sirchingen, der sogenannten Sirchinger 
Steige, zu beginnen. Zur Sicherung der Böschung unter-
halb der Fahrbahn auf Höhe der Einmündung der K 6708, 
Hanner Steige, wird eine Bohrpfahlwand hergestellt. Parallel 
hierzu wird die Fahrbahndeckschicht auf einer Länge von 
rund 370 Meter erneuert. Für die Umsetzung der Maßnahme 
sind Kosten von rund 1,25 Millionen Euro veranschlagt. Die 
Arbeiten erfordern eine Umleitung des Verkehrs der L 249 und 
der K 6708 zwischen Bad Urach und dem Bad Uracher Ortsteil 
Sirchingen bzw. St. Johann-Bleichstetten.

L 250, Felssicherung Hülbener Steige bei Bad Urach (4)
Im Herbst 2025 beginnen die Arbeiten zur Felssicherung ent-
lang der L 250, Hülbener Steige. Für die Sicherung des rund 
200 Metern langen Abschnitts wird mit Baukosten von etwa 
300.000 Euro gerechnet. Die Bauarbeiten erfordern eine Voll-
sperrung der Landesstraße.

L 370, Felssicherung Sulzau – Börstingen (5)
Im März und April 2025 werden im Zuge der L 370 zwischen 
Sulzau und Börstingen straßenbegleitend Schutzplanken ein-

gebaut, um die Straße vor herabfallenden Steinen zu sichern. 
Für die Felssicherungsarbeiten auf einer Länge von rund 40 
Metern wird mit Baukosten von rund 25.000 Euro gerechnet.

L 382, Böschungssicherung und Fahrbahndeckenerneue-
rung der Stuhlsteige zwischen Pfullingen und Sonnen-
bühl-Genkingen (6)
Im März und April 2025 finden mehrere Arbeiten parallel an 
der L 382 zwischen Pfullingen und Sonnenbühl-Genkingen, 
der sogenannten Stuhlsteige, statt. Zum einen wird eine Fahr-
bahnsetzung saniert, die während der Starkregenereignisse 
im Juni 2024 aufgetreten ist. Zum anderen wird die Fahr-
bahndecke der L 382, beginnend auf Höhe des Parkplatzes 
„Maustäle“ südlich von Pfullingen bis zum Kreisverkehrsplatz 
am Ortsbeginn von Pfullingen, erneuert. Für die Sanierung der 
talseitigen Böschung und der Fahrbahn sind Kosten von rund 
730.000 Euro veranschlagt.

L 387, Fahrbahndeckenerneuerung Holzelfinger Steige 
zwischen Lichtenstein-Unterhausen und Lichtenstein-
Holzelfingen (7)
Im Abschnitt der L 387 zwischen Lichtenstein-Unterhausen 
und Lichtenstein-Holzelfingen wird die Fahrbahndecke er-
neuert. Auf einer Länge von rund 3,2 Kilometern wird die-
Asphaltdeckschicht ausgetauscht. Die Maßnahme ist für den 
Zeitraum von Mai bis Juli 2025 geplant. Für die Belagsarbeiten 
ist eine Vollsperrung erforderlich. Die Baukosten belaufen sich 
voraussichtlich auf rund 1,6 Millionen Euro.

L 391, Fahrbahndeckenerneuerung mit Kanalarbeiten in 
der Ortsdurchfahrt Hirrlingen (8)
Die Gemeinde Hirrlingen lässt ab April 2025 Kanäle in der 
Ortsdurchfahrt sanieren. In diesem Zusammenhang lässt das 
Regierungspräsidium Tübingen den Fahrbahnbelag der L 391 
erneuern. Die Arbeiten erstrecken sich zwischen dem Orts-
eingang Hirrlingen von Rangendingen kommend bis zur Ein-
mündung der Kronenstraße. Die Fahrbahn erhält auf rund 900 
Metern einen neuen Asphaltaufbau. Für die Instandsetzung 
ist eine abschnittsweise Vollsperrung des Streckenabschnitts 
erforderlich. Die Baukosten belaufen sich auf rund 750.000 
Euro. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Oktober 2025.

L 392, Böschungssicherung zwischen Frommenhausen 
und Wachendorf, Wachendorfer Steige (9)
Bereits seit Montag, 24. März 2025, werden zwei Fahrbahn-
setzungen im Zuge der L 392 zwischen Frommenhausen 
und Wachendorf, der sogenannten Wachendorfer Steige, 
saniert. Die Arbeiten sind erforderlich, um eine rutschgefähr-
dete Böschung unterhalb der Fahrbahn abzusichern und die 
Verkehrssicherheit der Landesstraße aufrechtzuerhalten. Für 
die Umsetzung der Maßnahme sind Kosten von rund 140.000 
Euro veranschlagt.
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Ar-
beiten bis Freitag, 11. April 2025, abgeschlossen.

L 433, Fels- und Hangsicherung Meßstetter Steige zwi-
schen Albstadt-Ebingen und Meßstetten (10)
Bereits im Januar 2025 erfolgte die Fertigstellung des Hoch-
energiezauns in der Meßstetter Steige. Der Hochenergiezaun 
ist zum Erhalt der Verkehrssicherheit der Landesstraße not-
wendig. Die Baukosten laufen sich auf rund 560.000 Euro.

Bauwerkssanierungen

B 463, Sanierung und Erneuerung der Betriebstechnik im 
Tunnel Albstadt-Laufen (11)
Seit Mitte Oktober 2024 laufen die Arbeiten für die Sanierung 
des Tunnels in Albstadt-Laufen. Im Zuge dieser Maßnahme 
erfolgt ein kompletter Austausch der Betriebstechnik und 
eine Instandsetzung der Stahlbetoninnenflächen. Die Kosten 
für den Tunnel belaufen sich auf rund 20,2 Millionen Euro. 
Während der Bauzeit wird es verschiedene Umleitungsführun-
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gen geben, diese werden rechtzeitig über Pressemitteilungen 
angekündigt. Weitere Informationen zum Projekt sind unter 
folgendem Link abrufbar: https://rp.baden-wuerttemberg.de/
rpt/abt4/b463-tunnel/

B 463, Ersatzneubau der Brücke über die Eyach bei Alb-
stadt-Laufen (12)
Seit März 2025 laufen die Arbeiten für den Ersatzneubau der 
Brücke über die Eyach bei Albstadt-Laufen. Die Maßnahme 
ist Teil der Sanierung der B 463 zwischen Balingen-Dürr-
wangen und Albstadt-Lautlingen. Die Verkehrsführung erfolgt 
zusammen mit der Baumaßnahme „Sanierung Tunnel Alb-
stadt-Laufen“. Die Kosten für den Ersatzneubau belaufen sich 
auf rund 2,2 Millionen. Euro. Ziel ist es, die Hauptarbeiten für 
den Ersatzneubau bis Ende des Jahres 2025 abzuschließen.

B 463, Instandsetzung der Brücke über den Meßstetter 
Talbach in Albstadt-Lautlingen (13)
Ab Juli 2025 beginnt die Bauwerksinstandsetzung der Brü-
cke über den Meßstetter Talbach in Albstadt-Lautlingen. Die 
Verkehrsführung erfolgt zusammen mit der Baumaßnahme 
„Sanierung Tunnel Albstadt-Laufen“.
Die Kosten für die Instandsetzung der Brücke belaufen sich 
auf rund 350.000 Euro. Die Arbeiten dauern voraussichtlich 
bis Oktober 2025.

B 464, Instandsetzung Neckartalviadukt bei Reutlingen-
Altenburg (14)
Bei der Brücke über das Neckartal muss die Fahrbahnüber-
gangskonstruktion am Widerlager auf der Reutlinger Seite 
instandgesetzt werden. Die Umsetzung der Maßnahme ist 
überwiegend während der Sommerferien 2025 geplant. Die 
Baukosten belaufen sich voraussichtlich auf etwa 600.000 
Euro. Für die Bauarbeiten ist eine halbseitige Sperrung der 
Bundesstraße erforderlich.

B 28, Instandsetzung der Brücke über den „Brühlbach“ 
bei Bad Urach (15)
Die Instandsetzung der Straßenüberführung über den Brühl-
bach zwischen Dettingen an der Erms und Bad Urach ist zur 
Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit dringend notwen-
dig. Das Bestandsbauwerk wurde 1958 errichtet. Im Rahmen 
der Bauwerkserhaltung wird ein neuer Überbau hergestellt, 
die Widerlager können erhalten bleiben. Die Baumaßnahme 
soll im Sommer 2025 beginnen und es wird mit einer Bauzeit 
von einem Jahr gerechnet. Die Baukosten belaufen sich auf 
rund 700.000 Euro. Der Verkehr der B 28 wird über eine seit-
liche, temporäre Umfahrung an der Baustelle vorbeigeführt.

Neu- und Ausbaumaßnahmen

B 28, Neubau zwischen Rottenburg und Tübingen (16) 
Seit Ende März 2022 ist der letzte Teilabschnitt der neuen B 
28 vom Knoten Rottenburg-Ost bis Tübingen-Bühl für den 
Verkehr befahrbar, was zu einer erheblichen Entlastung der 
Ortsdurchfahrten von Kiebingen, Bühl, Kilchberg, Weilheim, 
Wurmlingen und Hirschau vom Durchgangsverkehr führte.
Im September 2023 begann der Teilrückbau der L 370 zwi-
schen Rottenburg und Tübingen-Weilheim als Ausgleichs-
maßnahme für den Eingriff in Natur und Landschaft. Dieser 
konnte in 2024 abgeschlossen werden. Erforderliche Rest-
arbeiten finden noch bis Mitte April 2025 statt.
Im Februar und März 2025 erfolgte die Bepflanzung entlang 
der L 370 alt sowie im Bereich der Einmündung der L 370 
alt in die L 385 bei Rottenburg-Kiebingen. Ergänzend wird 
im Sommer 2025 ein Schmetterlings- und Wildbienensaum 
entlang der L 370 angelegt. Die Baukosten für die jetzt statt-
findenden Arbeiten betragen rund 170.000 Euro.

B 28, Dettingen/Erms, Umbau des Anschlusses „Bleiche“ 
(17)
Mit dem Umbau des Anschlusses „Bleiche“ soll die Leistungs-
fähigkeit des Knotenpunkts erhöht, die Verkehrssicherheit 
verbessert und eine Unfallhäufungsstelle beseitigt werden. 
Der Bereich des Knotenpunkts wird auf 500 Metern aus-
gebaut, so dass künftig zwei Fahrstreifen im Verlauf der B 28, 
Richtung Bad Urach und Richtung Metzingen sowie zwei Ein-
biegestreifen von Dettingen/Erms nach Bad Urach vorhanden 
sind. Ab Herbst 2025 ist vorgesehen, mit den Erdbauarbeiten 
zur Verbreiterung der Anschlussstelle zu beginnen. Die Kosten 
der Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 2,6 Millionen 
Euro. Es wird mit einer Bauzeit von einem Jahr gerechnet.

B 28, Bad Urach, Ausbau der Knotenpunkte „Wasserfall“ 
und „Hochhaus“ (18)
Die Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“ im Zuge der B 
28 bei Bad Urach werden zur Erhöhung der Leistungsfähigkeit 
umgebaut. Die Planung sieht eine westliche Verlegung der Ein-
mündung Bäderstraße, eine Fuß- und Radwegbrücke über die 
B 28, zusätzliche Fahrstreifen in den Knotenpunktbereichen 
und eine neue Brücke im Zuge der Stuttgarter Straße über die 
verlegte Erms vor. Die Hauptbaumaßnahmen für den Ausbau 
der Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“ sollen im 
April 2025 beginnen. Ziel ist es, die Knotenpunkte vor der 
Gartenschau 2027 verkehrswirksam freizugeben. Die Kosten 
für die Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 25 Millionen 
Euro. Weitere Informationen zum Projekt sind unter folgendem 
Link abrufbar: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/
seiten/baumassnahme/b-28-knotenpunkte-bad-urach/

B 313, Metzingen, Umbau des „Auchtertknoten“ zum 
Kreisverkehr (19)
Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine Kooperation 
zwischen der Stadt Metzingen und dem Regierungspräsidium 
Tübingen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und Leis-
tungsfähigkeit. Die Federführung für die bauliche Umsetzung 
liegt bei der Stadt Metzingen. Die Gesamtkosten betragen 
rund 850.000 Euro. Der Kostenanteil des Bundes beläuft sich 
auf 485.000 Euro. Die Baumaßnahme wird seit März 2025 
umgesetzt und soll bis Juli 2025 andauern.

B 313, Ortsdurchfahrt Metzingen, Umbau Einmündung 
Noyon-Allee/Öschweg mit Querungshilfe (20)
Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine Kooperation 
zwischen der Stadt Metzingen und dem Regierungspräsidi-
um Tübingen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit. Die 
Federführung für die bauliche Umsetzung liegt bei der Stadt 
Metzingen. Die Einmündung in den Öschweg wird angepasst 
und eine Mittelinsel angelegt, um das sichere Queren der B 
313 zum Erreichen des Bahnhofs Metzingen für Fußgänger zu 
ermöglichen. Die Maßnahme befindet sich in der Umsetzung 
und soll bis Ende März 2025 fertiggestellt sein. Die Gesamt-
kosten betragen rund 240.000 Euro. Der Kostenanteil des 
Bundes beläuft sich auf rund 175.000 Euro.

Radwegmaßnahmen

B 312, Pfronstetten-Tigerfeld, Neubau eines Rad- und 
Wirtschaftsweges (21)
Zur Verbesserung der Radwegverbindung zwischen Pfron-
stetten und Tigerfeld erfolgt auf rund 2,6 Kilometern der Neu-
bau eines kombinierten Rad- und Wirtschaftswegs entlang 
der B 312. Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt im Rahmen 
der Flurbereinigung Pfronstetten-Aichstetten/Tigerfeld, feder-
führend durch den Landkreis Reutlingen. Sie ist Bestandteil 
des Radwegenetzkonzeptes des Landkreises Reutlingen. Die 
bauliche Umsetzung ist ab Herbst 2025 geplant. Der Kosten-
anteil des Bundes beläuft sich auf rund 230.000 Euro.
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B 313, Metzingen, Neubau eines Geh- und Radweges zwi-
schen der Paul-Lechler-Str. und der Mühlwiesenstraße (22)
Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine Kooperation 
zwischen der Stadt Metzingen und dem Regierungspräsidi-
um Tübingen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit. Die 
Federführung für die bauliche Umsetzung liegt bei der Stadt 
Metzingen. Die Gesamtkosten betragen rund 320.000 Euro. 
Der Kostenanteil des Bundes beläuft sich auf rund 160.000 
Euro. Es wird mit einem Umsetzungszeitraum von März bis 
Juli 2025 gerechnet.

Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.
de abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/
verkehrsinfo_app.

B 28, Bad Urach, Ausbau der Knotenpunkte 
„Wasserfall“ und „Hochhaus“

Vergabe der Hauptbauleistungen
Das Baureferat Nord des Regierungspräsidiums Tübingen 
hat am Freitag, 28. März 2025, den Auftrag für die Hauptbau-
leistungen zum Ausbau der Knotenpunkte „Wasserfall“ und 
„Hochhaus“ in Bad Urach vergeben. Den Zuschlag erhält die 
Firma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau GmbH & Co. KG 
aus Eigeltingen. Bestandteil der Vergabe sind die Straßen-, 
Brücken- und Leitungsbauarbeiten sowie die Renaturierung 
der Erms.
„Die Vergabe der Hauptbauleistungen ist ein bedeutender 
Schritt bei unserem Engagement für eine bessere und leis-
tungsfähige Verkehrsinfrastruktur im Bereich von Bad Urach. 
Unser Ziel ist es, die ausgebauten Knotenpunkte vor der Gar-
tenschau 2027 in Bad Urach verkehrswirksam den Verkehrs-
teilnehmenden zu übergeben,“ sagt Regierungspräsident 
Klaus Tappeser.
Auf die europaweite Ausschreibung der Bauleistung im No-
vember 2024 hat die Firma Storz das wirtschaftlichste An-
gebot mit rund 23,1 Millionen Euro abgegeben. Das Bundes-
ministerium für Digitales und Verkehr stimmte der Vergabe 
Mitte März 2025 zu. Im Vorfeld der eigentlichen Vergabe 
wurden die anderen beteiligten Bieter gemäß dem europa-
weiten Vergabeverfahren informiert. Die diesbezügliche Frist 
ist am Donnerstag, 27.März 2025, abgelaufen.

Nächste Schritte
Das Baureferat Nord und die Firma Storz werden den Bau-
beginn detailliert vorbereiten und abstimmen. Es ist vor-
gesehen, mit den Arbeiten noch im April 2025 zu beginnen. 
Über den genauen Baubeginn und den Ablauf der einzelnen 
Bauphasen informiert das Regierungspräsidium in einer ge-
sonderten Pressemitteilung. Die Ausschreibungsunterlagen 
sehen vor, dass während der Bauzeit die Verkehrsführung so 
organisiert wird, dass im Wesentlichen auf der B 28 immer 
ein Fahrstreifen pro Fahrtrichtung zur Verfügung steht. Damit 
sollen die verkehrlichen Beeinträchtigungen reduziert werden.

Hintergrundinformationen:
Die Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“ im Zuge der 
B 28 bei Bad Urach werden zur Erhöhung der Leistungsfähig-
keit umgebaut. Die Planung sieht eine westliche Verlegung 
der Einmündung Bäderstraße, eine Fuß- und Radwegbrücke 
über die B 28, zusätzliche Fahrstreifen in den Knotenpunkt-
bereichen und ein neues Brückenbauwerk im Zuge der Stutt-
garter Straße über die verlegte und renaturierte Erms vor. Der 
Planfeststellungsbeschluss wurde am 20. Juni 2024 erlassen 
und ist rechtskräftig. Die Kosten für die Ausbaumaßnahme 
beider Knotenpunkte sowie erforderliche Ausgleichs- und Er-

satzmaßnahmen, Verlegung einer Gashochdruckleitung und 
Telekommunikationsleitungen, Abbrucharbeiten, Baumfäll-
arbeiten und die Verlegung der Erms belaufen sich auf rund 
25 Millionen Euro.
Bereits vorab erfolgten naturschutzfachliche Ausgleichs-
maßnahmen für Vögel, Fledermäuse und die Zauneidechse. 
Weiter wurden bauvorgreifend archäologische Grabungen 
durchgeführt, Gas- und Telekommunikationsleitungen ver-
legt, sowie Baume gefällt und das Gebäude auf dem Gelände 
Merzhausen abgebrochen.

Weitere Informationen zum Projekt können auf der Projekt-
website des Regierungspräsidium Tübingens abgerufen wer-
den: B 28 Bad Urach Ausbau der Knotenpunkte Wasserfall 
und Hochhaus - Regierungspräsidium Tübingen. 
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.
de abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/
verkehrsinfo_app.

Informationsangebot zur Schulart AVdual 
(Ausbildungsvorbereitung dual)
Der einjährige Bildungsgang AVdual richtet sich an alle Ju-
gendlichen unter 18 Jahren, die ihren Hauptschulabschluss 
nachholen oder verbessern möchten. Für interessierte Schü-
lerinnen und Schüler und deren Eltern, bietet die Ferdinand-
von-Steinbeis-Schule von April bis Juli vier Informationstage 
zu AVdual an. Informiert wird über das Angebot an allen 
beruflichen Schulen im Landkreis.
Die Informationstage finden am 02.04., 07.05., 25.06. und 
09.07.2025 ab 14:30 Uhr in der Ferdinand-von-Steinbeis-
Schule in Reutlingen (Karlsstraße 40, 1. OG, Raum 114) statt. 
Auf der Agenda stehen eine kurze Vorstellung von AVdual 
und den Fachrichtungen aller beruflichen Schulen im Kreis 
Reutlingen sowie eine Erläuterung der zentralen Online-An-
meldung. Nach einer Fragerunde gibt es Zeit für persönliche 
Beratung, auch ein Termin für ein weiteres Gespräch kann 
vereinbart werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, die 
Anmeldung für AVdual direkt vor Ort durchzuführen.

AVdual im Landkreis Reutlingen
AVdual ist ein einjähriger Bildungsgang für Jugendliche 
unter 18 Jahren, die ihren Hauptschulabschluss nachholen 
oder verbessern möchten. Der Ganztagesunterricht und die 
Praktika zur Berufsorientierung sollen die Jugendlichen auf 
das Berufsleben vorbereiten. Die Schülerinnen und Schüler 
werden während des Schuljahres von AVdual-Begleitungen 
unterstützt.
AVdual wird an fünf beruflichen Schulen im Landkrreis Reut-
lingen angeboten: an der Beruflichen Schule Münsingen, der 
Gewerblichen Schule Metzingen sowie in Reutlingen an der 
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule, der Kerschensteinerschule 
und der Laura-Schradin-Schule Reutlingen.
In diesem Jahr wurde an den Beruflichen Schulen im Land-
kreis für AVdual ein Online-Anmeldeverfahren eingeführt. Die 
Anmeldung ist nun nur noch über eine zentrale Anmelde-Sei-
te möglich. Die Jugendlichen haben bei der Anmeldung die 
Möglichkeit, zwei berufliche Fachrichtungen anzugeben. Der 
Anspruch auf einen Schulplatz besteht nicht.

Weitere Informationen und Beratung
Über die Informationstage hinaus werden Termine zur Unter-
stützung bei der Anmeldung angeboten. Die Terminübersicht 
findet sich auf der Online-Anmeldeseite. Ein persönlicher 
Termin kann außerdem per E-Mail an info@steinbeis.schule 
oder telefonisch unter 07121 485-103 vereinbart werden.
Zur Online-Anmeldung: https://kreis-reutlingen.schulanmel-
dungen.com/anmeldeformulare/avdual
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Mehr Informationen zur Schulart AVdual finden sich auf 
der Internetseite des Landkreises unter: https://www.kreis-
reutlingen.de/Landkreis/Bildung/Regionales-Uebergangs-
management

Führungen auf dem Komposthof  
am 8. und 22. April 2025
Zu Beginn der Gartensaison und der Wachstumsperiode ist 
eine ausgewogene Nährstoffversorgung der Pflanzen beson-
ders wichtig. Dies ist genau der richtige Anwendungszeitpunkt 
von Kompost als Dünger und Bodenverbesserer. Daher lädt 
der Landkreis Reutlingen an zwei Terminen, 08. und 22. April 
2025, jeweils um 17:00 Uhr, zu Führungen auf dem Kom-
posthof ein.
Wie aus Bioabfall wertvoller Kompost gemacht wird, erklärt 
ein Abfallberater des Landkreises Reutlingen direkt vor Ort 
auf dem Komposthof in Pfullingen. Dabei sind alle Arbeitsvor-
gänge zu beobachten, etwa das Zerkleinern und Mischen der 
Bioabfälle, das Auf- und Umsetzen der Mieten sowie das Ab-
sieben des fertigen Kompostes. Zudem ist viel Wissenswertes 
über die biologischen Grundlagen und die Technik der Kom-
postierung zu erfahren. Informationen über Eigenschaften und 
Anwendung von Kompost sind auch für Eigenkompostierende 
interessant und nützlich. Zum Abschluss der Führung er-
halten alle Teilnehmenden eine kleine Kompostprobe, deshalb 
sollten bei Interesse geeignete Gefäße mitgebracht werden.
Treffpunkt ist der Komposthof Pfullingen an der Kreisstra-
ße zwischen Pfullingen und Gönningen, Parkmöglichkeiten 
befinden sich im Eingangsbereich. Die Führung dauert etwa 
eine Stunde. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Gruppen können übrigens gesonderte Termine bei der 
Abfallberatung des Landkreises Reutlingen per E-Mail an 
abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de oder unter der Telefon-
nummer 07121 480-3395 vereinbart werden.

Gentechnikaufsicht im Regierungspräsidium 
Tübingen unter neuer Leitung
Matthias Fritz übernimmt zum 1. April 2025 die Leitung 
des Referats „Gentechnikaufsicht“ im Regierungsprä-
sidium Tübingen. Regierungspräsident Klaus Tappeser 
weiß diese verantwortungsvolle Aufgabe der Zulassung 
und Überwachung von gentechnischen Anlagen bei Mat-
thias Fritz in kompetenten Händen. 
Seit über 12 Jahren ist Matthias Fritz in unterschiedlichen Po-
sitionen und Abteilungen im Regierungspräsidium Tübingen 
tätig. So war er sowohl im Bereich „Recht und Verwaltung, 
Bildung“ der Landwirtschaftsabteilung als auch in der Um-
weltabteilung, hier zuletzt als Referatsleiter „Naturschutz, 
Recht“, tätig. Der 45-Jährige tritt nun die Nachfolge von Axel 
Nägele an, der zum 31. März 2025 in den Ruhestand geht.

Das Regierungspräsidium Tübingen ist in ganz Baden-Würt-
temberg für die Zulassung und Überwachung von derzeit rund 
1.200 gentechnische Anlagen zuständig. „Durch die landes-
weite Tätigkeit und der Sensibilität der Aufgabe Bedarf es ein 
hohes Maß an fachlicher Kompetenz und Fingerspitzengefühl. 
Beides bringt Matthias Fritz aus seinen bisherigen beruflichen 
Stationen mit“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser.
Nach dem Abitur studierte Matthias Fritz Rechtswissenschaf-
ten an der Universität Tübingen, sein Rechtsreferendariat ab-
solvierte er ebenfalls in Tübingen. Bei seiner mehrmonatigen 
Station im Sekretariat des Rechtsausschusses des Bundes-
tages in Berlin konnte der Jurist wertvolle Einblicke in die 
Arbeit der Bundesgesetzgebung erhalten. Anschließend war 
er drei Jahre als Justiziar am Landratsamt Waldshut-Tiengen 
aktiv. Vor seiner Tätigkeit beim Regierungspräsidium Tübin-
gen schloss sich eine dreijährige Beschäftigung als Referent 
und später stellvertretender Referatsleiter bei der Abteilung 

„IT, E-Government, Verwaltungsmodernisierung“ des Innen-
ministeriums Baden-Württemberg an.

Hintergrundinformation:
Gentechnische Arbeiten dürfen nur in gentechnischen An-
lagen durchgeführt werden. Das Referat „Gentechnikaufsicht“ 
im Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Zu-
lassung und Überwachung dieser gentechnischen Anlagen 
zuständig.
Die derzeit rund 1.200 zugelassenen gentechnischen Anlagen 
werden überwiegend von den Hochschulen des Landes und 
anderen Forschungseinrichtungen, wie den Max-Planck-In-
stituten oder dem Deutschen Krebsforschungszentrum, be-
trieben werden. Zudem gibt es landesweit mehr als 50 Gym-
nasien mit gentechnischen Anlagen. Die privaten Betreiber 
gentechnischer Anlagen sind überwiegend im Pharmabereich 
oder in der Diagnostik tätig.
Ein Schwerpunkt gentechnischer Arbeiten liegt in der Grund-
lagenforschung zu medizinischen Fragestellungen. Neben der 
Erforschung der Ursachen für die Entstehung von Krankheiten 
kommt die medizinische Gentechnik u. a. bei der Entwicklung 
von diagnostischen Verfahren wie beispielsweise der Krebs-
früherkennung oder bei der Entwicklung und Herstellung von 
Arzneimitteln und Impfstoffen zum Einsatz.
Die Gentechnikaufsicht ist neben der Zulassung und der Über-
wachung gentechnischer Anlagen auch beratend bei Fragen 
zur Einstufung gentechnischer Arbeiten, zur Ausstattung der 
Räume einer gentechnischen Anlage, zu den Voraussetzun-
gen, die die verantwortlichen Personen erfüllen müssen oder 
zu den Zulassungsverfahren und den einzureichenden Form-
blättern und Unterlagen tätig.
Außerdem überwacht die Gentechnikaufsicht die Freiset-
zungen gentechnisch veränderter Organismen sowie die in 
Verkehr gebrachten Produkte (außer Saatgut, Futtermittel und 
Lebensmittel).

V. l. n. r.: Abteilungsleiterin Andrea Bär, Matthias Fritz und 
Regierungspräsident Klaus Tappeser;  
Fotografie: Regierungspräsidium Tübingen, Presse- und 
Koordinierungsstelle  

Mädchen und Jungen erkunden die Deutsche 
Rentenversicherung
Girls und Boys Day zur Berufsorientierung
Anlässlich des bundesweiten Aktionstages zur klischeefreien 
Berufsorientierung für Jungen und Mädchen kommen am 
3. April 2025 rund 50 Jugendliche zur Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW). In Karlsruhe, 
Stuttgart und im Regionalzentrum Ulm sind Schülerinnen 
und Schüler von Realschulen und Gymnasien ab Klasse 8 zu 
einem ganztägigen Schnupperpraktikum eingeladen. Dabei 
erfahren Mädchen und Jungen anlässlich des Girls` und Boys` 
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Day mehr über die fünf Ausbildungs- oder Dualen Studien-
gänge des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers. Zudem 
geben Azubis und Studierenden persönliche Einblicke, wie 
die praktische Ausbildung – die in den beiden Standorten 
Karlsruhe und Stuttgart angeboten wird – abläuft und wie die 
Karrierechancen aussehen.

Kluge Köpfe für die Rente – werde Teil des Teams!
Derzeit befinden sich bei der DRV BW rund 370 Nachwuchs-
kräfte in den Ausbildungszweigen Sozialversicherungs-
fachangestellte beziehungsweise Kauffrau/mann für Büro-
management oder durchlaufen das Studium als Bachelor of 
Laws (Rentenversicherung), Bachelor of Science (Wirtschafts-
informatik) oder Bachelor of Arts (Digitales Verwaltungsma-
nagement). Jedes Jahr können sich über 100 weitere junge 
Menschen einen Platz als „Kluger Kopf für die Rente“ sichern 
und ihre Karriere bei der DRV BW starten.

Attraktive Vergütung für Nachwuchskräfte
Bereits während der dreijährigen Ausbildung oder des Dualen 
Studiums erhalten die Nachwuchskräfte bis zu 1.550 Euro im 
Monat. Nach dem Abschluss erwarten die Nachwuchskräfte 
vielfältige, sinnstiftende und interessante Tätigkeitsfelder. Da-
rüber hinaus bietet die DRV BW als große Arbeitgeberin jeder-
zeit gute Aufstiegschancen. Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ist bei der DRV BW eine Selbstverständlichkeit. Rah-
menbedingungen, die seit 2012 jährlich durch das Zertifikat 
mit Prädikat der berufundfamilie Service GmbH geprüft und 
bestätigt werden.

Sehr gute Übernahmechancen bei erfolgreichem Ab-
schluss
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV BW 
eine unbefristete Übernahme an einem der rund 20 Stand-
orte im Land. Wer mehr über Ausbildung und Duales Studium 
wissen möchte, findet weitere Informationen auf www.kluge-
koepfe-fuer-die-rente.de oder klärt offene Fragen am Stand 
der DRV BW auf einer der zahlreichen Bildungsmessen in 
Baden-Württemberg.

Einblick in die Praxis
Einblicke in die Praxis gibt es übrigens nicht nur vor Ort beim 
Girls` und Boys` Day, sondern auch auf Facebook und Insta-
gram.  Dort geben die derzeitigen Nachwuchskräfte der DRV 
BW unter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in 
den Ablauf und ihre Erfahrungen.

Weitere Informationen 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine

EnBW-Aktion:  
Neue Trikots für gemeinnützige Vereine
Das Energieunternehmen unterstützt die lokale Vereins-
welt und stellt moderne Outfits zur Verfügung – Bewer-
bungsportal jetzt geöffnet
Karlsruhe. „Wir sind ein Team“ – ob es die örtliche Tischtennis-
mannschaft in einem Turnier ist oder ein Chor im nächsten 
Jahreskonzert: Alle Vereine sind stolz, wenn sie ihre Zu-
sammengehörigkeit mit einem einheitlichen und modernen 
Look zeigen können. Mit einer aktuellen Aktion der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG rücken die neuen Trikots 
oder Polo-Shirts jetzt in greifbare Nähe. Bis Ende Juni können 
sich eingetragene gemeinnützige Vereine bundesweit online 
bewerben – 1.000 davon bekommen den Zuschlag.
„Mit unserem Angebot wollen wir den Teamgeist stärken und 
damit zugleich die wichtige Arbeit der Vereine in den Kom-
munen unterstützen“, erklärt Projektleiter Noah Gwosdek von 
der EnBW: „Gerade in der heutigen Zeit ist die Kraft, die von 

gemeinnützigen Organisationen für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt ausgeht, von enormer Bedeutung.” Projektlei-
terin Angiolina Greising ergänzt: „Bei der Bewerbung können 
die Vereine ihren Look über einen Online-Konfigurator aus-
wählen – nach dem Motto ‚Dein Verein. Euer Look. Unsere 
Energie.‘ Uns ist es wichtig, ein breites Portfolio an Farben 
und Produkten anzubieten, damit sich die teilnehmenden 
Vereine wiederfinden. Ein EnBW-Logo dokumentiert unsere 
Unterstützung.“
Die Trikots und Shirts werden von JAKO produziert. „Als 
Familienunternehmen ist es uns bei JAKO ein großes Anliegen, 
Verantwortung für Mensch und Umwelt zu übernehmen. Des-
halb legen wir großen Wert auf nachhaltige Materialien – die 
Trikots und Polos dieser Aktion bestehen aus recyceltem 
Polyester oder Bio-Baumwolle“, beschreibt Tobias Röschl, 
Vorstand Marketing & Vertrieb bei JAKO. „Es freut uns sehr, 
gemeinsam mit EnBW ein Projekt zu unterstützen, das nicht 
nur den Teamgedanken und das Vereinsleben stärkt, sondern 
auch ein Zeichen für mehr Nachhaltigkeit im Sport setzt.“
Abwicklung und Versand der Trikotsätze erfolgen über 
11teamsports. „Als führender Teamsporthändler in Europa 
sind wir stolz darauf, diese Aktion gemeinsam mit EnBW und 
JAKO abwickeln zu dürfen. Wir stehen voll und ganz hinter der 
Botschaft von EnBW, den Teamgeist zu stärken und die wert-
volle Arbeit der Vereine in den Gemeinden zu unterstützen. 
Besonders freuen wir uns, dass die Textilien von JAKO einen 
Nachhaltigkeitsfokus verfolgen, ein Thema, welches auch bei 
uns eine hohe Relevanz hat“, so Patrick Zilligen, Manager B2B 
bei 11teamsports.

Bewerbungsprozess
Das Bewerbungsverfahren für das Trikotprogramm ist ab 
sofort bis zum 30. Juni 2025 geöffnet. Eine Jury aus EnBW-
Mitarbeitenden wird die Bewerbungen bewerten und dabei 
Kriterien wie Gemeinnützigkeit, Nachhaltigkeit und Diversität 
zugrunde legen. Die ausgewählten Vereine werden zeitnah 
nach Bewerbungseingang von der EnBW über ihren Gewinn 
benachrichtigt.
Weitere Informationen und das Bewerbungsformular sind hier 
verfügbar: enbw.com/trikots

Über die EnBW
Mit rund 30.000 Mitarbeiter*innen ist die EnBW eines der 
größten Energieunternehmen in Deutschland und Europa. 
Sie versorgt rund 5,5 Millionen Kund*innen mit Energie und 
ist auf allen Wertschöpfungsstufen von der Erzeugung über 
den Handel bis hin zum Netzbetrieb und Vertrieb von Strom, 
Wärme und Gas aktiv. Im Zuge der Neuausrichtung vom 
klassischen Energieversorger zum nachhaltigen Infrastruk-
turunternehmen sind der Ausbau der erneuerbaren Energien 
sowie der Verteil- und Transportnetze für Strom, Gas und 
Wasserstoff Eckpfeiler der EnBW-Wachstumsstrategie und 
Schwerpunkt der Investitionen.
Bis 2030 plant die EnBW über 40 Milliarden Euro brutto zu 
investieren, rund 90 Prozent davon in Deutschland. Bis dahin 
soll rund 80 Prozent des EnBW-Erzeugungsportfolios aus er-
neuerbaren Energien bestehen, bereits bis Ende 2028 wird der 
Ausstieg aus der Kohle angestrebt. Dies sind zentrale Meilen-
steine auf dem Weg zur Klimaneutralität des Unternehmens 
im Jahr 2035. www.enbw.com

Dirk Holthausen ist neuer Leiter des  
Baureferats Mitte des Regierungspräsidiums 
Tübingen
Dirk Holthausen wurde am 1. April 2025 von Regierungs-
präsident Klaus Tappeser zum neuen Leiter des Baurefe-
rats Mitte ernannt. 
„Wer Straßen plant, baut und instand hält, muss die Region 
kennen – und genau das tut Dirk Holthausen. Seit Jahren ist 
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er mit den Verkehrswegen im Alb-Donau-Kreis, im Landkreis 
Biberach und im Stadtkreis Ulm bestens vertraut. Mit seiner 
Erfahrung und Expertise wird er gemeinsam mit seinem Team 
die Infrastrukturprojekte an Bundes- und Landesstraßen zügig 
und zukunftsorientiert vorantreiben,“ so Regierungspräsident 
Klaus Tappeser anlässlich der Amtseinsetzung.
Dirk Holthausen wuchs in Neuss am Niederrhein auf und 
studierte nach dem Abitur Bauingenieurwesen an der Rhei-
nisch-Westfälischen Technischen Hochschule in Aachen. 
Nach ersten Erfahrungen im Hochbau bei einer Aachener Bau-
firma begann er im Jahr 2006 das zweijährige Referendariat 
beim Regierungspräsidium Tübingen. Daran anschließend 
nahm er im Jahr 2008 seinen Dienst als Sachgebietsleiter für 
den Neu-, Um-, und Ausbau von Bundes- und Landesstraßen 
beim Baureferat Mitte in Ehingen auf. Im Jahr 2010 übernahm 
er als stellvertretender Leiter des Fachdienstes Straßen beim 
Alb-Donau-Kreis die Planungsaufgaben für den Kreisstraßen-
ausbau und den Neubau kreiseigener Radwege. Nachdem er 
im Jahr 2014 für rund zwei Jahre die Leitung des Fachdienstes 
Straßen im Alb-Donau-Kreis innehatte, wechselte er 2016 als 
Referent zum Verkehrsministerium nach Stuttgart. Von dort 
kehrte er 2017 als stellvertretender Leiter an das Baureferat 
Mitte des Regierungspräsidiums Tübingen zurück. Dieses 
Amt bekleidet der inzwischen 48-Jährige mit einer rund halb-
jährigen Unterbrechung, in der er noch einmal kommissarisch 
die Leitung des Fachdienstes Straßen beim Alb-Donau-Kreis 
übernahm, die letzten sieben Jahre.

V.l.n.r.: Abteilungsleiter Rainer Hölz, Dirk Holthausen,  
Regierungspräsident Klaus Tappeser;  
Quelle: Koordinierungs- und Pressestelle des Regierungs-
präsidiums Tübingen  

Von ausgezeichneter Gesundheit:  
10 Jahre „Gesunde Gemeinde - Gesunde 
Stadt im Landkreis Reutlingen“
Gesunde Lebenswelten schaffen, orientiert an den Ressour-
cen und Bedarfen vor Ort und mit Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger - das war die Grundidee, die vor mehr als zehn 
Jahren zur Entwicklung des landkreiseigenen Zertifizierungs-
prozesses „Gesunde Gemeinde - Gesunde Stadt“ geführt 
hat. Im Rahmen des diesjährigen Jubiläums wird das En-
gagement der zertifizierten Kommunen in Sachen Gesundheit 
und Gesundheitsförderung sichtbar gemacht, gewürdigt und 
gefeiert. Dazu hat am 28. März zum Auftakt ein Netzwerk-
treffen aller Gesunden Gemeinden und Städte im Landkreis 
im Augustin-Bea-Haus Reutlingen stattgefunden.

In seiner Begrüßung betonte Landrat Dr. Ulrich Fiedler: „Das 
Konzept lebt vor allem von der Ausgestaltung vor Ort. Dabei 
wird das Thema Gesundheitsförderung in den teilnehmenden 
Landkreiskommunen äußerst vielfältig, kreativ und dabei stets 
ressourcenorientiert umgesetzt.“
Neben einem Input zum Thema Öffentlichkeitsarbeit stand 
die Vernetzung im Vordergrund: Kontakte knüpfen, sich zu 

gemeinsamen Themen austauschen und Ideen für neue Ge-
sundheitsprojekte sammeln.
Wer mehr über das Thema wissen will, kann sich gerne den 
25. September 2025 vormerken: An diesem Termin findet der 
Fachtag „Gesundheit wächst vor Ort: Kommunale Gesund-
heitsförderung gemeinsam gestalten“ mit Austauschmöglich-
keiten und Impulsen rund um das Thema Gesundheit in 
Gemeinde, Stadt und Quartier statt. Veranstaltungsort ist das 
Kulturzentrum franz.K in Reutlingen. Weitere Informationen 
folgen.

Zum Zertifizierungsprozess Gesunde Gemeinde - Gesun-
de Stadt
Gesundheit ist kein einmaliges Projekt, sondern braucht lang-
fristiges Engagement. Daher begleitet die Abteilung Gesund-
heitsplanung des Kreisgesundheitsamtes die beteiligten Ge-
meinden und Städte im Zertifizierungsprozess und darüber 
hinaus: vom Gemeinderatsbeschluss, über einen Leitbild-
prozess bis hin zur Zertifizierung im Rahmen der Kommunalen 
Gesundheitskonferenz durch Landrat Dr. Ulrich Fiedler.
Wesentliches Element ist die Beteiligung und Mitgestaltung 
der Bürgerinnen und Bürger in einem Arbeitskreis. Aus diesen 
Arbeitskreisen heraus sind in den vergangenen Jahren eine 
Fülle unterschiedlichster Aktivitäten entstanden: Von Gesund-
heitswanderwegen über inklusive Spieletreffs bis zu einem 
Wochenmarkt. Die Ergebnisse der zertifizierten Kommunen 
zeigen eindrücklich: Jede Gemeinde und jede Stadt hat aus-
gehend von den jeweiligen individuellen Ressourcen und 
Bedarfen vielfältige Aktivitäten, Projekte, Veranstaltungen, 
Angebote und Netzwerke initiiert sowie verstetigt.

Wer ausgezeichnet wird
Ausgezeichnet werden Gemeinden und Städte, die das The-
ma Gesundheit in das Spektrum ihrer kommunalen Aufgaben 
integrieren und diesem einen hohen Stellenwert zuschreiben. 
Denn: Gesundheit entsteht dort, wo Menschen aufwachsen, 
leben, arbeiten und älter werden.
Mittlerweile hat der Landkreis Reutlingen die Auszeichnung 
an zehn Gemeinden und Städte verliehen, eine Stadt befindet 
sich mitten im Zertifizierungsprozess:
Eningen, Hohenstein, Hülben (zertifiziert 2015, Gesunde Ge-
meindePLUS seit 2024), Dettingen, Wannweil, Walddorfhäslach 
(zertifiziert 2017), Grafenberg (zertifiziert 2018), Grabenstetten 
(zertifiziert 2019), Münsingen (zertifiziert 2022), Zwiefalten 
(zertifiziert 2024), Hayingen (im Zertifizierungsprozess).

Weitere Informationen zu den Gesunden Gemeinden und 
Städten sind unter folgender Website zu finden: www.gesund-
heitskonferenz-rt.de

Gruppenbild vom Netzwerktreffen am 28. März 2025  
(Fotoquelle: Kreisgesundheitsamt / Landratsamt Reutlingen)
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35,
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Die Michaelskirche ist ab Sonntag, 6. April 

täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet 

und lädt ein zur Ruhe zu kommen und zum Gebet.

Donnerstag, 3. April 2025
18.00	 Mädchen- und Bubenjungschar

Freitag, 4. April 2025
16.00	 Mini-Jungschar

Samstag, 5. April 2025
17.00	 Alpha-Kurs (GH)

Wochenspruch
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Löse-
geld für viele. 									            Matthäus 20,28

Sonntag, 6. April 2025
Start des Oster- und Passionswegs - die Stationen sind bis 
27. April täglich von 9.00 Uhr bis Sonnenuntergang aufgebaut
10.00	 Gottesdienst mit Chörle (Pfr. Raphael Häfele)
	 Opfer: Büchereiarbeit

Montag, 7. April 2025
09.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
	 Leitung: Carolin Maisch, Kontaktaufnahme über das 

Pfarramt

Dienstag, 8. April 2025
17.30	 Sport und Segen (GH) 
	 Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00	 Posaunenchor

Mittwoch, 9. April 2025
15.00	 Konfirmandenunterricht
19.30	 Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (GH)
20.00	 Kirchenchor

Donnerstag, 10. April 2025
09.30	 Frauentreff Cappuccino
18.00	 Mädchen- und Bubenjungschar

Oster- und Passionsweg 2025
Die Stationen des Oster- und Passionswegs sind vom 6.-27. 
April 2027 täglich von 9.00 Uhr bis Sonnenuntergang auf-
gebaut.
Zu begehen ist eine ausgeschilderte Strecke mit insgesamt 21 
Stationen, die den Weg Jesu bis zur Kreuzigung nachzeichnen 
und die Besucher dabei mitnehmen in das Geschehen vor 
mehr als 2000 Jahren.
Es ist erstaunlich, wie gut sich der Weg in das Grafenberger 
Umfeld einfügt und mit wie viel Liebe zum Detail die einzelnen 
Stationen immer wieder gestaltet sind. So ist die Grablegung 
auf dem Friedhof zu finden – und in der Zehntscheuer fühlt 
man sich nach Sekunden wie in längst vergangenen Tagen. 
Die Veranstalter wollen damit einen neuen Zugang zur Oster-
geschichte schaffen und die Besucher anregen, über das 
Gesehene nachzudenken.
Tafeln und Infoblätter erklären die Stationen und Hintergrün-
de. Nach vorheriger Anmeldung werden auch Führungen für 
Gruppen angeboten.
Führungen für Erwachsene ohne Anmeldung sind am Palm-
sonntag, Karfreitag, Ostersonntag und Ostermontag möglich. 
Dazu findet man sich einfach ab 12.00 Uhr an der Kelter in 
Grafenberg ein, um dann in einer Gruppe den Weg zu begehen. 
An diesen Tagen gibt es in der Kelter Kaffee und Kuchen.
Öffentliche Führungen für Kinder werden an Palmsonntag und 
Karfreitag um 14.00 Uhr angeboten.
Alle weiteren Infos rund um den Passionsweg sind im Internet 
unter www.kirchengemeinde-grafenberg.de zu finden.

Führung für „Führende“ des Passionsweg mit Heidi Fuchs
Für alle, die zum ersten Mal eine Führung übernehmen oder 
einfach für eine „Auffrischung“ dankbar sind, können am 
Sonntag, 06.04. nach dem Gottesdienst (11.15 Uhr) mit Heidi 
Fuchs den Weg gehen. Start ist vor der Kelter. Diese Führung 
dient dazu, dass man sich selbst nochmal mit den Stationen 
(und evtl Neuerungen) vertraut machen kann, bevor man 
Gruppen durchführt.

Bitte um Kuchenspenden 
An Palmsonntag, 13. April, Karfreitag, 18. April, Ostersonn-
tag, 20. April und Ostermontag, 21. April wird in der Kelter im 
Rahmen des Passionswegs Kaffee und Kuchen angeboten. 
Wer dazu einen Kuchen beisteuern kann (an Karfreitag nur 
Rührkuchen oder Hefegebäck), darf sich gerne melden bei 
Anneliese Schur, Tel. 3 27 53 oder bei Bärbel Bauder, Tel. 3 61 
39 oder per E-Mail an: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Die Kuchen können an den jeweiligen Tagen ab 11.30 Uhr in 
der Kelter abgegeben werden. Herzlichen Dank im Voraus für 
alle Unterstützung!

Michaelskirche ab dem Start des Passionswegs täglich 
geöffnet
Ab dem Start des Oster- und Passionswegs am Sonntag, 6. 
April 2025, bis zum Ende der Sommerzeit am 25. Oktober ist 

Geänderter 
Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für KW 16 
am Montag, 14.04.2025, 
um 12.00 Uhr.
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die Michaelskirche wieder täglich in der Zeit von 9.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet (nur Empore).
Sie sind eingeladen, diesen Raum der Stille für sich zu ent-
decken und ihn zum Innehalten und Gebet zu nutzen.
Für den Karfreitagsgottesdienst wird der Altarraum in be-
sonderer Weise von unserem Mesner Tobias Roth gestaltet. 
Dazu liegt an diesem Tag eine Meditation aus.

Gründonnerstag Gottesdienst, 17. April 2025
TEILEN VERBINDET
Unter diesem Motto laden wir alle ganz herzlich zum gemein-
samen Gründonnerstagsgottesdienst ein. Dieser startet am 
17. April 2025 um 18.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
mit einem Bring&Share-Buffet (jeder darf etwas zu Essen mit-
bringen, das wir gemeinsam teilen können). Um 19.00 Uhr 
starten wir dann mit dem Gottesdienst.
Während des Gottesdienstes findet ein Abendmahl statt, bei 
dem jeder der möchte, gerne teilnehmen kann.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Jugendmitarbeitenden

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0, 
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 9.00-12.15 Uhr
Montag 14.00-17.00 Uhr
Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Samstag, 05.04.2025 Misereor Kollekte
14.00	 Taufe von Liam Bantel und Matteo Urbach in St. Jo-

hannes Riederich
18.00	 Rosenkranz
18.30	 Eucharistiefeier in St. Bonifatius

Sonntag 06.04.2025
Kein Gottesdienst am Vormittag
12.15 Kroatische Eucharistiefeier
14.30	 Festlicher Gottesdienst zur INVESTITUR von Pfar-

rer Marco Antonio Rodriguez Rivas, gestaltet mit 
drei Chören. Anschließend Stehempfang im Saal.

Montag, 07.04.2025
19.30	 "Stille halten" im Gemeindehaus Peter und Paul in 

Grafenberg
19.30	 Kirchenchorprobe, im Saal

Hinweis:
Ab Dienstag, 8. April, wird Pfarrer Marco die Gottesdienste in 
unserer Gemeinde übernehmen. 
Wie es der Gottesdienstordnung entnommen werden kann 
gibt es dann auch wieder die Abendmesse in St. Johannes 
Riederich jeweils Dienstag 18.30	Uhr.

Dienstag, 08.04.2025
08.30	 Bibelteilen für Frauen, in St. Lioba
15.00	 Boni-Mini-Kids Probe im Saal
16.15 	 Boni-Kids II Probe im Saal
18.00	 Kroatisches Gebet
18.30	 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
18.30	 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich

Mittwoch, 09.04.2025
14.00	 Krankensalbungsgottesdienst, im Anschluss Kaffee 

und Kuchen im Saal
15.30	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00	 Kreuzweg-Gebet in St. Bonifatius
19.45 	 Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 10.04.2025
16.30	 Boni-Kids Probe im Saal
18.30	 Eucharistiefeier mit Anbetung
18.30	 Boni-Teens Probe im Saal

Hinweis:
Ab Freitag, 11. April wird wieder die Frühmesse gefeiert jeweils 
Freitag 08.00 Uhr in St. Bonifatius Metzingen.

Freitag, 11.04.2025
08.00	 Eucharistiefeier
14.30	 Probe für Palmsonntag in St. Johannes Riederich
16.00	 Probe für Palmsonntag in St. Bonifatius
18.30	 Ökumenisches Friedensgebet vor der Martinskirche 

Metzingen
19.00	 Jugendkreuzweg mit Boni-Teens, Start in St. Bonifa-

tius, Ende in St. Johannes Riederich

Vorschau:
Palmbuschbasteln am Samstag, 12.04., 10.00 Uhr im Boni-
fatiussaal, dazu bitte den Artikel im Pfarrbrief WIR beachten.
Familiengottesdienste zu Palmsonntag, 13.04. 
um 08.45 Uhr in St. Johannes Riederich und 
um 10.00 Uhr in St. Bonifatius.
Bußfeier am Sonntag, 13.04., 18.30 Uhr in St. Bonifatius.
Frauenkreuzweg am Montag, 14.04., 19.00 Uhr in St. Jo-
hannes Riederich

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Wir laden ein zur Investitur 
 

„Geht und macht alle Völker  
zu meinen Jüngern;  

tauft sie auf den Namen  
des Vaters und des Sohnes und 

des Heiligen Geistes  
und lehrt sie, alles zu befolgen,  

was ich euch geboten habe. 
Und siehe, ich bin mit euch  

alle Tage bis zum Ende der Welt.“ 
Mt 28,19-20 

 Bild: Cerezo Barreto,  
Comunidades Eclesiales de Base en Brasil. 

 
Die Investitur von  

Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas  
feiern wir am  

Sonntag, 6. April 2025, um 14.30 Uhr  
in St. Bonifatius Metzingen.  

Die musikalische Gestaltung übernehmen drei Chöre. 
Im Anschluss Stehempfang im Saal unter der Kirche. 

Es ergeht herzliche Einladung an alle 
Gemeindemitglieder und an alle,  
die sich uns verbunden fühlen. 

 
ALLEN, die uns in der Zeit der Vakanz unterstützt haben,  

gilt unser GROßER DANK! 

Das Bild der Sendung der Apostel an Christi Himmelfahrt hat 
sich unser neuer Pfarrer Marco ausgesucht für die Einladung 
zu seiner Investitur. Verbunden mit den Worten Jesu aus dem 
Matthäus-Evangelium zeigt es alles, was Pfarrer Marco mit 
dem Glauben verbindet:
das Erfüllt-Sein vom Heiligen Geist, das Gesendet-Sein, das 
Auftrag-Haben im Dienst des Evangeliums, das Vertrauen 
auf die Zusage der Begleitung durch Jesus. Wir wünschen 
unserem neuen Pfarrer Gottes Segen für seinen Dienst in 
unserer Gemeinde.
Zusammen mit Pfarrer Marco werden wir als Gemeinde die 
kommenden Aufgaben miteinander angehen, im Vertrauen auf 
das Wort Jesu „ich bin mit euch alle Tage“. Die pastoralen Be-
lange, die Einführung des neuen Kirchengemeinderates, die 
Zusammenarbeit mit den muttersprachlichen Gemeinden und 
mit den Gemeinden des Arbeitskreises Christlicher Kirchen, 
die Veränderungen in Seelsorgeeinheit und Dekanatsstruktur, 
die erforderlichen Verwaltungsaufgaben und nicht zuletzt die 
sich verändernde finanzielle Situation. Das Motto der Kirchen-
gemeinderatswahl vom vergangenen Sonntag möchte uns 
dafür Mut machen:
„Komm gestalte mit und komm entscheide mit“.
Ihnen allen eine gute Kar- und Osterzeit.
Für das KGR-Leitungsteam, das Pastoralteam und das Pfarr-
büro-Team:
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter

Buchs gesucht
Für den Palmbuschständer in der Bonifatiuskirche braucht 
die Kolpingfamilie dringend Buchs-Grüngut. Wer das zur Ver-
fügung stellen kann bitte im Pfarrbüro melden, Tel. 92290. 
Der Buchs sollte spätestens am Donnerstag, 10. April um 
16.00 Uhr am Kolpingraum abgelegt sein.

Krankensalbungsgottesdienst 

Mittwoch, 09. April, 14.00 Uhr  
St. Bonifatius 

 
 
 
 

 
Anschl. Kaffee und Kuchen im Bonifatiussaal. 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Sonntag, 6. April  2025
09.30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 9.  April 2025
20.00 Uhr Gottesdienst in Metzingen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg 1903 e. V. –  
Einladung zur Hauptversammlung // Terminerinnerung

Wir laden alle Mitglieder des TSV Grafenberg sowie sonstig 
Interessierte herzlich zur ordentlichen Hauptversammlung des 
TSV Grafenberg 1903 e. V. ein. Diese findet am morgigen 
Freitag, 04. April 2025, um 20.00 Uhr im Sportheim statt.
Der Vorstand

Fußball Aktiv 

Kreisliga A,  Staffel 2
TSV Oberensingen II - TSV Grafenberg 2:3
Trotz 0:2-Rückstand gewann der TSV sein Auswärtsspiel 
gegen die TSV Oberensingen II.
Zu Beginn kam Grafenberg mit dem kleinen Kunstrasen nicht 
zu Recht. In der 17. Minute gelang dann Nico Föhl das 1:0 für 
die Gastgeber, die Luca Grosshart nur fünf Minuten später 
ausbaute. Nach und nach kam der TSV aber besser ins Spiel. 
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Eine eigentlich hundertprozentige Torchance von Frieder Gei-
ger wurde durch eine Notbremse von Arafat Aka vereitelt und 
folgerichtig mit Rot bestraft (45.).
In Überzahl nahm Grafenberg das Spiel nach der Pause in die 
Hand und kam durch einen Doppelschlag von Frieder Geiger 
(47., 51.) zum schnellen Ausgleich. In der Folgezeit spielte 
nur noch der TSV, ließ aber einige gute Chancen liegen. In 
der Schlussphase machte Geiger aber seinen lupenreinen 
Hattrick perfekt (83.) und sorgte so für den ersten Dreier in 
diesem Kalenderjahr. 
TSV: Hoss, Kittelberger, Mastrangelo, Knöll, Füßle, Sulz (46. 
Ammer), Methner, Ezewele, A. Geiger (80. Lövesz), Tas, F. Geiger 
Die zweite Mannschaft musste ihre Partei beim TB Neckar-
hausen wegen Spielermangels absagen.

Bereits am heutigen Donnerstag empfängt unsere erste Mann-
schaft den Tabellenführer SG Erkenbrechtsweiler/Hochwang. 
Beim 0:2 im Hinspiel kassierte unser Team die erste Saison-
niederlage. Mit dem Schwung des ersten Sieges in diesem 
Jahr möchte man aber dem Primus ein Bein stellen.
Spielbeginn ist um 19.30 Uhr.

Die zweite Mannschaft hat am kommenden Sonntag den TSV 
Neckartenzlingen zu Gast. 
In dieser Partie dürfte unsere Elf leicht favorisiert sein und 
möchte alle drei Punkte zu Hause behalten.
Anpfiff ist um 13.00 Uhr.

A-Klasse Esslingen/Göppingen

A-Klasse Esslingen/Göppingen Spiele Punkte Brettp.
1. SC Geislingen 1 8 16 33,5
2. SF Deizisau 4 8 12 31,5
3. SG TSG Salach/SSG Fils-Lauter 1 8 9 20,0
4. TSV Grafenberg 1 8 8 31,0
5. SC Ostfildern 3 8 8 25,5
6. SV Wendlingen 2 8 8 24,0
7. SG TSG Esslingen/Denkendorf 1 8 6 23,0
8. SG TSV RSK/DT Esslingen 1 8 5 20,0
9. SC Kirchheim/Teck 4 8 5 16,0

10. SF Göppingen 4 8 3 12,5

8. Spieltag

SC Kirchheim/Teck 4 - SF Göppingen 4 0,0 : 6,0
SG Salach / Fils-Lauter 1 - SC Ostfildern 3 4,0 : 2,0
SF Deizisau 4 - SG TSV RSK / DT Esslingen 1 4,5 : 1,5
SC Geislingen 1 - TSV Grafenberg 1 4,0 : 2,0
SV Wendlingen 2 - SG Esslingen / Denkendorf 1 1,5 : 4,5

Am vergangen Sonntag konnten in Geislingen beim Tabellen-
führer leider nicht in kompletter Mannschaftsstärke antreten 
und mussten ein Brettpunkt kampflos dem Gastgeber über-
lassen.  Nach diesem Rückstand remisierte Frieder Schneider 
an Brett 5. Julian Antal verlor in ausgeglichener Stellung durch 
eine Springergabel einen Turm und anschließend seine Partie 
an Brett 6. Dieter Greiner spielte an Brett 4 mit einem Minus-
bauern remis, da sein Gegner keinen Angriff zuließ.
An Brett 2 startete der Gegner von Volker Lang mit seinen 
vorgerückten Bauern einen Angriff und  vernachlässigte dabei 
die eigene Deckung. Dies konnte Volker Lang mit einem Matt-
angriff ausnutzen und die Partie gewinnen. Beim Spielstand 
von 2,0:3,0 versuchte Matthias Gugel mit einem Sieg noch 
einen Mannschaftspunkt zu holen. Leider gelang es ihm nicht 
die gegnerische Verteidigung zu durchbrechen und am Ende 
musste er sich noch geschlagen geben.
Mit diesem Sieg sicherten sich die Geislinger die Meisterschaft 
und Aufstieg in die Kreisklasse. Als zweiter Aufsteiger seht SF 
Deizisau 4 auch bereits fest.

Zum Abschluss der Saison empfangen wir am 13.04.2025 die 
Mannschaft vom SV Wendlingen 2.

Maibaumhock  
am Samstag, dem 26. April 
2025 bei der Rienzbühlhalle
In Grafenberg wird am Samstag, 
dem 26. April 2025, ab 16.00 
Uhr vom Gesangverein, der 
traditionelle Grafenberger Mai-
baum, wieder am neuen tollen 
Platz an der Rienzbühlhalle 
aufgestellt.
Die Bewirtung des dazuge-
hörenden Maibaumhockes 
wird wie gewohnt ebenfalls der 
Gesangverein übernehmen. 
Das Team des Gesangvereins 
freut sich alle Besucher beim 
Maibaumhock nach dem Auf-
stellen des Baumes ab ca. 16.30 
Uhr mit Roten Würsten, Steaks, 
Pommes Frites für die Kleinen 
und allerlei Getränken bewirten zu dürfen und möchte bereits 
heute alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zum traditio-
nellen Maibaumhock einladen. Der Maibaum wird in diesem 
Jahr wieder an der Rienzbühlhalle aufgestellt. Die Bewirtung 
findet je nach Wetterlage vor oder in der Halle statt. Wir freuen 
uns auf Ihren zahlreichen Besuch.

NACHRUF

Das Harmonika-Orchester Grafenberg e.V. trauert um sein 
langjähriges Mitglied

Kurt Spionek

der am 21.02.2025 im Alter von 91 Jahren verstorben ist.

Seit 1979 war Kurt Spionek förderndes Mitglied unseres 
Vereins und wurde 2019 für 40-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Wir sind dankbar, dass er uns während seiner 45-jäh-
rigen Mitgliedschaft verbunden war. Wir werden ihn stets 
in guter und ehrender Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Renate, seinen 
Kindern und allen Angehörigen.

Die Vereinsleitung

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Hospizgruppe Ermstal                                        

Begleitung für Schwerkranke, Sterbende, Trauernde und 
ihre Nahestehenden

April
Sonnengrüße, Wolkenschauer
Und, noch eh' sich's klären will,
Wiederum verhang'ne Trauer-
Herz, wie stimmst du zum April!
Martin Greif

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Qualifizierte Ehrenamtliche begleiten zuhause, im Pflegeheim 
und im Stationären Hospiz Veronika. Die Häufigkeit der Be-
suche richtet sich nach der individuellen Lage und den Wün-
schen des Betroffenen. Unser Angebot ist kostenfrei, über-
konfessionell und unterliegt der Schweigepflicht. Die Bedürf-
nisse der schwerkranken und sterbenden Menschen stehen 
im Mittelpunkt.

Im April findet kein Trauercafé statt

mit 
Anja Bube
Brigitte Flörchinger
Gesine Keller
Barbara Mergenthaler

50 Jahr blondes Haar 
Fünf Jahrzehnte Politik und Schlager

20-jähriges Jubiläum 

der Hospizgruppe 

Metzingen/Ermstal e.V.

9. Mai 2025 · 19 Uhr

Bindhof Neuhausen

Einlass ab 18.30 Uhr · Eintritt: frei

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
Email: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform für 
Menschen und Themen in der Region und für die Region: 

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29,72555 Metzingen
info@kulturforum-metzingen.de
www.kulturforum-metzingen.de

Probe diese Woche
Freitag, den 4. April 2025 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Volkstümlicher Frühschoppen mit „Simon Wild“ 
am Sonntag den 6. April 2025
Am kommenden Sonntag, den 6. April 2025 veranstaltet der 
Musikverein Grafenberg den 9. volkstümlichen Frühschoppen 
in der Rienzbühlhalle, zum vierten Mal mit „Simon Wild“ aus 
Pliezhausen, Virtuose an der Steirischen Harmonika.
Beginn ist um 11:30 Uhr, Einlass ab 10:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei - wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren 
Sponsoren!
Für das leibliche Wohl ist mit Schnitzel, Bratwürsten, Pommes 
sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt.
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch!
Die Vereinsleitung

Erfolgreiches Frühjahrskonzert der „Grafenberger Musi-
kanten“
Wir sagen allen Besucherinnen und Besuchern aus Grafen-
berg und Umgebung bei unserem 41. Frühjahrskonzert am 
vergangenen Samstag herzlichen Dank! Es war ein fulminan-
tes Konzert vor vollem Haus, unsere Dirigentin Anke Bader und 
die Musikerinnen und Musiker, allen voran die Solisten, haben 
alles gegeben. Auch die Moderatorinnen Selina & Michelle 
kamen beim Publikum bestens an. Die Jugendkapelle „Mixed 
Music“ unter der Leitung von Landesmusikdirektor Bruno 
Seitz, erstmals in Grafenberg zu Gast, hat ebenfalls überzeugt.
Danke sagen wir den vielen freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern im Vorfeld oder am Abend, den Notenspenderinnen 
und -spendern sowie all denjenigen, die zum Gelingen des 
Konzerts beigetragen haben. Nochmals Glückwunsch an die 
Geehrten: Jutta und Daniel Thüringer sowie Annette Klein - 
jeweils 30 Jahre aktiv. Macht weiter so!
Es war insgesamt ein wunderschöner Abend, der Applaus des 
Publikums hat uns für die wochenlange intensive Probenarbeit 
reichlich belohnt. Das Konzert wird noch lange nachklingen...

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Und hier eine kleine Bildernachlese:

Hammer Solo mit verbundenen Augen: Luca Schmid 

Vorstand Rainer Mayer bei der Begrüßung 

Ein tolles Konzert - danke an alle! 

Walter Klaus ehrte Jutta und Daniel Thüringer für 30 Jahre 
aktiv - herzlichen Glückwunsch! 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Familien on Tour
Pünktlich zu Beginn der Sommerzeit startete die Familien-
gruppe in die neue Wandersaison. Obwohl es kälter war als 
gehofft und teilweise ein kalter Wind blies, hatten wir großes 
Glück mit dem Wetter.
Wir trafen uns in Bad Urach auf dem Parkplatz und machten 
uns dann gemeinsam auf zur Wolfsschlucht immer auf der 
Spur des Rulamanns.
Weil der anfängliche Weg etwas langweilig erschien, entschied 
sich eine Gruppe von Jungs das wasserlose Flussbett als Er-
satzwanderweg zu nutzen.
Dann ging es in den spannenden Teil der Wanderung über: 
über eine Brücke ging es einen steilen und schmalen Pfad 
hinauf und die ersten Kletteraktionen waren ganz im Sinne 
der abenteuerlustigen Kids. Auch erste Höhlen kamen zum 
Vorschein: ob hier wohl der kleine Rulamann gelebt hat? Doch 
wer war eigentlich Rulamann? Nachdem alle die steile Stein-
treppe sowie die Eisentreppe erklommen hatten, machten wir 
eine kleine Vesperpause und passend dazu gab es den 1. Teil 
der Geschichte von Rulamann zu hören. Es war schon sehr 
beeindruckend, dass das Volk von Rulamann tatsächlich hier 
gelebt hat.
Nachdem alle gestärkt waren, ging es über Wald und Felder 
weiter zur Ruine Hohen Wittlingen, wo wir unsere Mittagsrast 
einlegten. Die Burg wurde ausgiebig inspiziert und sogar eine 
kleine Burgmaus kam zum Vorschein.
Unser Weg führte uns weiter zur berühmten Schillerhöhle. 
Diese war der Wohnort von Rulamanns Volk. Momentan ist 
sie aber leider noch zum Schutz der Fledermäuse gesperrt 
und somit konnten wir sie nicht besichtigen. Hier durfte sich 
die Wandergruppe dann den 2. Teil der Geschichte anhören.
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Über alpine Pfade und umgestürzte Bäume machten wir 
uns dann auf den Rückweg. Zum Abschluss entdeckten die 
Kinder dann noch die Höhlenmalereien am Eingang der Wolfs-
schlucht. Ob diese wirklich von früher sind, bleibt wohl für 
immer ein Geheimnis.
M.Fensch

Natur, Kultur und Geschichte kombiniert mit einer tollen 
Wanderung beim SAV
Am Samstag, 12. April 2025 lädt der Schwäbische Albverein 
Grafenberg herzlich zu einem Wandertag voller Kontraste ein. 
Wir freuen uns über jeden Teilnehmer auch unabhängig von 
einer Mitgliedschaft im Schwäbischen Albverein.
Start und Ziel der Wanderung ist in 72770 Reutlingen-Gön-
ningen, Lichtensteinstraße 84 am Sportgelände (auf 530m 
Höhe). Das Samenhändlerdorf Gönningen präsentiert sich in 
bunter Frühjahrsblüte, vor allem am Friedhof und durch die 
Blumenfelder des letzten Samenhändlers.
Albtypische schmale Trauf- und Hangpfade, teils spannend, 
kurzzeitig auch steil, führen zu den Traumaussichten bei der 
Stöffelburg (736m), am Stöffelberg (723m) und vom Barmkapf 
(736m). Der Roßberg grüßt dort direkt von der gegenüber-
liegenden Talseite.
Im Naturschutzgebiet „Pfullinger Berg“ (725m) ist die Küchen-
schellenblüte noch im Gange, die ersten Frühlingsenziane 
zeigen sich, weitere Frühblüher vielleicht auch?
Die verschlungenen Pfade durch die zauberhafte Wasserwelt 
der Wiesazseen (598m) mit ihren besonderen Tuffsteingebil-
den sind der krönende Schlussteil der Wandertour, bevor es 
auf dem Tuffsteinlehrpfad, der mit dem Gönninger Wasserfall 
endet, wieder zum Ausgangspunkt zurück geht. Die Wan-
derstrecke ist 13,5 km lang, verläuft großenteils auf den be-
reits beschriebenen Albpfaden, zeitweise auch auf Wald- und 
Wiesenwegen. Die reine Gehzeit beträgt 4 ¼ - 4 ½ Stunden 
und ca. 300 Höhenmetern auf- und abwärts.
Unterwegs gibt es keine Einkehrmöglichkeit. DasPicknick ist 
unterwegs bei überdachten kleinen Hütten mit Sitzgelegen-
heit geplant. Deshalb bitte Rucksackvesper und ausreichend 
Getränke mitnehmen. Bitte auch an die Witterung angepasste 
Kleidung und gutes Schuhwerk denken. Rückkehr in Gönnin-
gen ist gegen 17.00 Uhr. Nach der Rückfahrt ist die Abschluss-
einkehr, voraussichtlich im Gasthaus Berg in Großbettlingen 
geplant. Anmeldungen hierzu wären hilfreich.
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr an der Rienzbühlhalle in Grafen-
berg. Abfahrt ist 9:45 Uhr nach Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten, bitte auch Mitfahrgelegenheit anbieten. Fahrtstrecke ist 
30 km, Fahrtdauer ca. 35 Minuten.

Weitere Infos und Anmeldungen bei Sabine Weinmann, 
0 70 22 / 9 90 28 23 oder VinGTA2012@gmx.de .

 
 

DRK-Bereitschaft
Großbettlingen

12. April 2025 ab 8.00 Uhr
Wegen der Gefahr des Diebstahls bitten wir Sie, Ihre Spende möglichst
erst Samstagfrüh an den Straßenrand zu stellen. Vielen Dank!

Altkleidersammlung
- Altdorf, Großbettlingen,

Grafenberg & Raidwangen -

DRK – Altkleidersammlung am 12. April 2025
Die Ehrenamtlichen der DRK-Bereitschaft Großbettlingen, 
sammeln am Samstag, 12. April, ab 8.00 Uhr wieder Alt-
kleider, Schuhe, Tisch- und Bettwäsche. 
In folgenden Gemeinden und deren Stadt-/Ortsteilen wer-
den die Spenden über die Straßensammlung abgeholt: 
Altdorf, Grafenberg, Großbettlingen und Raidwangen.
„Sie haben ihren Kleider-, Schuhschränken und Kommoden 
eine „Kur“ verordnet, oder möchten Platz schaffen für die 
neue Kollektion. Das trifft sich gut! Im Rahmen unserer Alt-
kleidersammlung sind wir dringend auf Ihre „Schätzchen“ 
angewiesen.

Bitte beachten Sie: Matratzen, Planen jeglicher Art, Garn- 
und Wollreste werden nicht angenommen.

Mit dem Erlös aus Ihren Kleiderspenden können wir unse-
re ehrenamtlichen Einsatzkräfte in den DRK-Bereitschaften 
unterstützen, z. B. durch die Finanzierung ihrer Ausbildung/
Qualifizierung, ihrer Schutzausrüstung und ihres Einsatz-
equipments. So sind die Helferinnen und Helfer bestens für 
die kommenden Herausforderungen gerüstet und können im 
Notfall der Bevölkerung schnell helfen.

Ein Hinweis: Leider versuchen oft unbefugte „Trittbrettfahrer“, 
Kleiderspenden, die für das Deutsche Rote Kreuz gedacht 
sind, einzusammeln. Daher bitten wir Sie darum, die Sammel-
säcke möglichst erst am Sammeltag kurz vor 8.00 Uhr an den 
Straßenrand zu stellen.
Ihre DRK-Bereitschaft Großbettlingen

Geänderter 
Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für KW 16 
am Montag, 14.04.2025, 
um 12.00 Uhr.
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Musikschule Metzingen e.V.                               

Freitag, 4. April – Kinderkonzert „I like the flowers“
In diesem Konzert für Kinder ab 3 Jahre präsentieren sich die 
Kinder und Lehrkräfte unseres Frühkindbereiches zusammen 
mit vielen Ensembles der Musikschule.
Frühlingsmelodien zum Lauschen und Mitmachen.
Herzliche Einladung für Jedermann.
Beginn 17h in der Aula der Uhlandschule Neuhausen. 
Die Leitungen Stephanie Molnar und Irina Mracek freuen sich 
auf Ihr Kommen. 
Die Moderation übernimmt Betina Seegers-Diez

Samstag, 12. April – Musikschule meets friends – Dettingen
Das Jugendsinfonieorchester und viele Anfänger-, Fortge-
schrittene- und Kooperationsensembles mit anderen Schulen
Veranstalten ein sehr buntes Konzert in der Dettinger Stifts-
kirche. Von Sätzen aus Dvoraks Sinfonie „aus der neuen Welt“
bis hin zu Kompositionen unserer Schüler bietet die Musik-
schule ein interessantes und kurzweiliges Programm.
Beginn ist um 18h.

Wechsel in der Schulleitung
Die langjährige stellvertretende Schulleiterin, Flötenlehrkraft, 
Fachbereichsleiterin der frühkindlichen Bildung und Inklusi-
onsbeauftrage der Musikschule Metzingen Frau Betina See-
gers-Diez, ist zum 31. März in ihren Ruhestand getreten. 
Die Musikschule bedankt sich für die Kreativität und Wirken 
während ihrer über 40-jährigen Tätigkeit hier in Metzingen 
und wünscht ihr alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt.
In einer Verabschiedungsfeier wurde ihrer Verdienste um die 
Schule und der Musik gewürdigt.
Am 1. April wurde die bisherige Schlagwerklehrkraft Herr 
Heinrich Herpich als stellvertretender Schulleiter begrüßt. 

Die Musikschule freut sich eine Adäquate Nachfolge gefunden 
zu haben und wünscht ihm viel Freude bei seinen zukünftigen 
Aufgaben.


